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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

geht es Ihnen auch so? Jedes Jahr hofft 
man, dass an Weihnachten unsere Dörfer 
idyllisch weiß überpudert sind, wenn schon 
nicht tief verschneit. So sieht es gerade 
nicht aus. Mütze und Schal sind schon fast 
wieder zu warm. Aber wir werden es neh-
men, wie es kommt. Auch ob Wiener mit 
Kartoffelsalat oder einer Weihnachtsgans. 
Das Festessen für die Feiertage dürfte 
gesichert sein. Gemütlich mit der Familie 
zuhause sitzen, schenken und Geschenke 
bekommen, einfach ein wenig zur Ruhe 
kommen. Das Christkind feiern.

Da haben wir es schon gut. Die Befürch-
tungen, man müsste bei unter 19 °C oder 
kälter in seinen vier Wänden sitzen, ist ver-
flogen. Aber ich kann mich noch gut an die 
Energieeinsparungskonzepte erinnern, die 
wir aus dem Hut zaubern mussten, weil 
plötzlich ein Versorgungsengpass durch 
den russischen militärischen Überfall auf 
die Ukraine entstanden war.

Massive Drohnen- und Raketenangriffe der 
russischen Streitkräfte auf Kiew und Regi-
onen im Osten der Ukraine führten dieser 
Tage zu Stromausfällen von bis zu 18 Stun-
den. Auch Heizungen und die Wasserver-
sorgung sind davon betroffen. Wie muss es 
sich da im Moment anfühlen, sich auf Weih-
nachten vorzubereiten?

Die geschundene Bevölkerung im Gazast-
reifen wird zu allem Unglück vom Sturmsys-
tem „Byron“ heimgesucht. Zehntausende 
Zelte wurden vom Sturm und Starkregen 
weggespült. Betroffene Familien schlafen 
im Wasser oder im Schlamm. Das ist furcht-
bar und unvorstellbar. 

Frieden, Freiheit und Wohlstand sind keine 
Selbstverständlichkeit. Die Zeitenwende 

M I T T E I LU N G S B L AT TT
hat uns eines Besseren belehrt. Jede Ein-
zelne und jeder Einzelne von uns trägt Ver-
antwortung dafür, diese Errungenschaften für 
die nächsten Generationen abzusichern. 

Mitwirkung am Gemeindeentwicklungs-
konzept wird gut angenommen

Auf der eigens hierfür bereitgestellten inter-
aktiven Online-Plattform haben sich schon 
gut zwei Dutzend Personen aus unserer Ge-
meinde mit Beiträgen beteiligt. In dieser Aus-
gabe erfolgt ein erneuter Aufruf, sich bis 11. 
Januar 2026 mit Vorschlägen weiter zu be-
teiligen. Über den QR-Code gelangt man di-
rekt auf die Seite oder man gibt den Link ein. 
Auch auf der Homepage unserer Gemeinde 
gelangt man unter „Neuigkeiten“ auf die inter-
aktive Landkarte von Rohr. Besten Dank für 
Ihr Unterstützung an dieser Stelle.

Hier sind bereits einige Hinweise und Vor-
schläge eingetragen.

Quelle: Homepage Gemeinde Rohr

Unsere Kassenverwalterin Angelika 
Koch wurde feierlich verabschiedet

Am 1. Mai 1991 hatte Angelika Koch ihren 
ersten Arbeitstag in der damaligen Verwal-

 

 

 

tungsgemeinschaft Rohr-Kammerstein. Für 
diese nunmehr 34 Jahre ist sie im Rahmen 
einer feierlichen Abschiedsfeier von mir mit 
einer Urkunde geehrt worden. Frau Koch 
hat in ihrem Arbeitsleben tausendfach Ge-
bühren-, Verbesserungs- und Herstellungs-
beiträge bearbeitet und versandt. Sie ist für 
die Kassenverwaltung verantwortlich gewe-
sen. Jahr für Jahr stimmte die Kasse auf 
den Cent. Auch die verschiedenen Pacht-
verträge wurden von ihr verwaltet. Eine grö-
ßere Herausforderung war die Grundsteu-
erreform. Auch diese Aufgabe hat Angelika 
Koch bestens gemeistert. Niemand kennt 
unsere Gemeinde so gut, wie die „Rohrer 
Hexe“. Denn als „Hexe“ übernahm sie mit 
ihren Komplizinnen regelmäßig an Fasching 
die Herrschaft über das Rathaus. Ein her-
ausfordernder Bereich war auch die Unter-
bringung von obdachlosen Personen und 
die Verwaltungsaufgaben im Bezug auf die 
Asylsuchenden in unserer Gemeinde. Man 
könnte noch weitere Aufgaben aufzählen. 
Mit Frau Koch verabschieden wir eine sehr 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Kommunalwahlen am 8. März 2026 
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Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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